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Anfrageformular zum Anschluss einer .
Erzeugungsanlage an das Versorgungsnetz FaIrN etZ

(Strom) der FairNetz GmbH und Auftrag zur

Stand: 03/2021 | Durchfohrung von Netzberechnungen Strom
Anschrift des Verteilnetzbetreibers (VNB) Angaben zum Anlagenstandort
FairNetz GmbH

Name StraBBe und Haus-Nr.

Hauffstraf3e 89

StraBBe und Haus-Nr. bzw. Postfach Ortsteil / Flurstick-Nr.

72762 Reutlingen

Postleitzahl Ort Postleitzahl und Ort

Bei vorhandener Bezugsanlage: Zéhlernummer

Zustimmung des Grundstiickseigentimers liegt bei

Kunde / Auftraggeber Beauftragter Installateur

Name, Vorname bzw. Firmenname Name, Vorname bzw. Firmenname

StraBBe und Haus-Nr. StraBBe und Haus-Nr.

Postleitzahl und Ort Postleitzahl und Ort

Telefon, Fax E-Mail

E-Mail Eingetragen bei Netzbetreiber Eintfragungsnummer

Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 3 des Anfrageformulars

Einspeisung nach: EEG KWKG Energietréger:

Generatortyp: doppelt gespeiste Asynchronmaschine Synchronmaschine Netzkopplung mit
Asynchronmaschine (direkt gekoppelt) Vollumrichter

KWKG Anlagen < 2kW: Einmalige Zahlung des Zuschlags (ohne Erzeugungszéhler) Abrechnung nach tatséichlicher Menge

Erzeugungsleistung:

(Modul-)Leistung der konkret geplanten Anlage P, kW/kWp

Summe der neu beantragten Wechselrichterleistung  Spmex kVA

Speicher mit folgender Anschlussleistung (AC) Sspmax kVA

Es existieren am Anlagenstandort bereits Erzeugungsanlagen (bitte Z&hlernummern im Bemerkungsfeld auf Seite 2 angeben)

Bereits vorhandene elekirische Anschlusswirkleistung P, kW/kWp

FairNetz GmbH Messkonzept fir EZA nach dem ,Auswahlblatt zum Messkonzept” (bitte tragen Sie hier die entsprechende Ziffer ein):

Speicherschema nach ,Auswahlblétter Speicherschema” (bitte tragen Sie hier die entsprechende Ziffer ein):
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Datenschutzhinweis: Die in Zusammenhang mit dem Vertragsverhdltnis anfallenden Daten werden nach den Vorschriften der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zweckbezogen verarbeitet und genutzt.


0
Textfeld
Datenschutzhinweis: Die in Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden Daten werden nach den Vorschriften der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zweckbezogen verarbeitet und genutzt.


Angaben zur Ermittlung der EEG-Umlage (nur erforderlich bei Auswahl eines Messkonzepts zur Eigennutzung des erzeugten Stroms):
1. Art der Versorgung (Mehrfachnennungen méglich)
Eigenversorgung gemdf § 61 EEG 2021 (nur bei Personenidentitét von Anlagenbetreiber und Letztverbraucher)

— Wenn ja, bitte Nr. 2 befillen

Belieferung Dritter geméf3 § 60 EEG 2021 (hierunter ist nicht die Einspeisung des Stroms in das Netz der FairNetz GmbH zu verstehen)

2. Angaben zur Leistung der geplanten Anlage (nur erforderlich bei Eigenversorgung)

Sofern Sie uns Uber folgende Angaben bestdtigen kénnen, dass die selbst verbrauchte Strommenge
EEG - Anlagen > 1 kW bis 30 kW  von 30.000 kWh nicht Gberschritten werden kann, ist keine Messeinrichtung zur Ermittlung der EEG-
umlagepflichtigen Eigenversorgungsmenge erforderlich.

Sofern Sie uns Uber folgende Angaben bestédtigen kénnen, dass die selbst verbrauchte Strommenge
KWK - Anlagen > 1 kW bis 10 kW von 10.000 kWh nicht Gberschritten werden kann, ist keine Messeinrichtung zur Ermittlung der EEG-
umlagepflichtigen Eigenversorgungsmenge erforderlich.

Zu erwartender Ertrag der Stromerzeugungsanlage: kWh pro Jahr

Zu erwartender Selbstverbrauch: kWh pro Jahr

Der Strom fir den die EEG-Umlagepflicht nach § 61 Abs. 1 EEG 2021 besteht, muss vom Eigenversorger
durch geeichte Messeinrichtungen erfasst werden, damit dieser seiner Meldepflicht gegeniber der FairNetz
GmbH nachkommen kann. Ausnahmen von der EEG-Umlagepflicht fir die Eigenversorgung und somit
von der Pflicht, entsprechende Messeinrichtungen zu verwenden, sind in § 61a EEG 2021 geregelt.

EEG - Anlagen > 30 kW

KWK - Anlagen > 10 kW

Trifft auf lhre Anlage ein Ausnahmetatbestand zu oder handelt es sich um eine Bestandsanlage im Sinne
des § 61e bis 61h EEG 2021, kénnen Sie uns dies mitteilen.

Sollten sich kiinftig Anderungen ergeben, teilen Sie uns diese bitte unverziglich mit.

Bitte unbedingt einen mafistabgerechten Lageplan (im Maf3stab 1:500 oder gréfer) mit eingezeichnetem Anlagenstandort beifigen.
Die Bestandsanlagen sind in diesen Lageplan mit einzuzeichnen.

Anmeldung der Erstzuordnung von EEG-Neuanlagen

Erstzuordnung von Neuanlagen in die Einspeisevergitung

Erstzuordnung von Neuanlagen in die Marktprémie oder sonstige Direktvermarktung

Bemerkungen:

Erkléirung zur Netzuntersuchung und Netzberechnung:

Hiermit beauftrage ich die Netzvoruntersuchung fir die oben genannte Anlage.

Mir ist bewusst, dass die von mir beantragte Leistung im Rahmen der Netzvoruntersuchung zunéchst nur fir 6 Monate reserviert wird. Eine Verlénge-
rung dieser Frist ist auf Antrag nach Vorlage eines Ernsthaftigkeitsnachweises (z. B. Kaufvertrag) méglich. Nach Ablauf dieser Frist oder bei Ande-
rung der wesentlichen Anfragedaten ist eine erneute Netzvoruntersuchung erforderlich.

Mir ist bewusst, dass ich mich/uns Gber die mafBgeblichen Férdervoraussetzungen selbst informieren muss.
Sofern Sie die Anfrage als Dritter fir den Anlagenbetreiber stellen, benétigen wir folgende Bestétigung von lhnen:

Hiermit bestétige ich, dass ich im Auftrag des Anlagenbetreibers handle und bevollméchtigt bin, die genannten Angaben im Namen des
Anlagenbetreibers zu machen.

Ort, Datum Name in Druckschrift oder Stempel Unterschrift
(Anlagenbetreiber oder beauftragter Dritter)
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Datenschutzhinweis: Die in Zusammenhang mit dem Vertragsverhdltnis anfallenden Daten werden nach den Vorschriften der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zweckbezogen verarbeitet und genutzt.


Textfeld
Datenschutzhinweis: Die in Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden Daten werden nach den Vorschriften der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zweckbezogen verarbeitet und genutzt.


Hinweise zum Ausfillen:

Zahlernummer

Die Angabe der Zahlernummer erleichtert uns den vorhandenen Anschluss zu ermitteln und erméglicht uns zu prifen, ob fir Sie ein dritter
Messstellenbetreiber tatig ist. Nur wenn die FairNetz GmbH Messstellenbetreiber ist oder eine Kindigung des Messstellenbetriebs durch den
dritten Messstellenbetreiber vorliegt, kann ein Zéhlertausch in lhrem Auftrag durch die FairNetz GmbH durchgefihrt werden.

Die Angabe kann nur entfallen, wenn am Standort bisher kein Netzanschluss existiert.

Energietréger nach EEG/KWKG
Beispiele fur Energietrdger: Photovoltaik, Deponiegas, Klérgas, Wasser, Windkraft, Erdgas, Biomasse (fest), Biogas, Geothermie
Angaben zur Erzeugungsleistung

e  Die Anschlussleistung des Generators oder der Modulleistung ist beziiglich bestimmter regulatorisch relevanter
Fragen, z. B. den Regelungen hinsichtlich der erforderlichen Zéhltechnik, notwendig

e  Die Summe der Wechselrichterscheinleistung in kVA ist beziglich der technischen Auslegung des Netzes mafigeblich.
Die Angaben sind dem Datenblatt oder dem Konformitétsnachweis zu entnehmen.

e  Die Anschlussscheinleistung (in AC) Sspox des Speichers bzw. des Speichersystems ist hier anzugeben.

e  Bereits vorhandene Anlagen beeinflussen das Ergebnis der Netzberechnung. Durch die Angabe erleichtern Sie uns
die weitere Bearbeitung.

Angaben zum Messkonzept/Speicherschema

Bitte geben Sie das Messkonzept/Speicherschema entsprechend der im Internet veréffentlichten Messkonzepte/Speicherschemas an.
(www.fairnetzgmbh.de/inhalt/netze/formulare-und-datenblaetter/strom.de)
Sollten Sie ein abweichendes Messkonzept bené&tigen, bitten wir Sie, sich mit uns abzustimmen.

Angaben zur Ermittlung der EEG-Umlage

Eine Eigenversorgung gemé&B § 61 a und b sowie § 3 Nr. 19 EEG 2021 liegt vor, wenn der Letztverbraucher gleichzeitig Betreiber einer Stromer-
zeugungsanlage ist und deren Stromerzeugung selbst verbraucht, ohne dass der eigenverbrauchte Strom durch ein Netz durchgeleitet wird.

§ 61a EEG 2021 sehen Ausnahmetatbestdnde vor, bei denen Betreiber mit Eigenversorgung im Sinne von § 3 Nr. 19 EEG 2021 von
der Pflicht zur Zahlung der EEG-Umlage vollstéindig befreit sind. Zur Befreiung von der EEG-Umlage muss der Eigenversorger den zutreffen-
den Ausnahmetatbestand geltend machen, indem er den Sachverhalt darlegt und ggf. nachweist. Liegt kein entsprechender Antrag des Eigen-
versorgers vor, kann der Netzbetreiber zunéchst davon ausgehen, dass grundsétzlich eine Pflicht zur Zahlung der EEG-Umlage besteht.

Der Strom, fur den die EEG-Umlagepflicht nach § 61 Abs. 1 EEG 2021 besteht, muss vom Eigenversorger durch geeichte Messeinrichtungen erfasst
werden. Werden die zur Eigenversorgung genutzten Mengen nicht oder nicht rechizeitig bis zum 28. Februar des Folgejahres gemeldet, kann der
Netzbetreiber diese Mengen schétzen und die EEG-Umlage in voller Héhe abrechnen.

Eine Belieferung Dritter geméB § 60 EEG 2021 (Letziverbraucher) liegt vor, wenn der Betreiber einer Stromerzeugungsanlage Strom an eine

natirliche Person liefert, die nicht mit dem Betreiber der Stromerzeugungsanlage identisch ist. Hierunter ist nicht die Einspeisung (des Stromes) in
das &ffentliche Netz (ins Stromnetz der FairNetz GmbH) zu verstehen.

Die Stromlieferung an dritte Letztverbraucher (auch bei teilweiser Eigenversorgung) sowie die Versorgung innerhalb von Abnahmestellen mit nach
88 63 — 69 oder § 103 EEG 2021 begrenzter EEG-Umlage muss dem Ubertragungsnetzbetreiber TransnetBW GmbH mitgeteilt werden.

Angaben zum Einspeisemanagement

Bei Inanspruchnahme der 70 % Einspeiseregelung gelten fir den eingesetzten Wechselrichter folgende Vorgaben:
Wechselrichterwirkleistung PEmax [kW] = 0,7 * PAGen Modulleistung [kWP]

Wechselrichterscheinleistung SEmax = PAmax des Wechselrichters/cos phi (diese Rechnung gilt ausschlieBlich bei Anwendung der 70 %
Wirkleistungsreduktion)

Hierbei gelten fur den cos phi des Wechselrichters die Vorgaben gemaf VDE.

Beispiel: PV-Anlage nach VDE-AR-N 4105. Modulleistung 10 kWp und 70 % Reduzierung der Einspeiseleistung, 70 % von 10 kWp = 7 kWp.
Somit darf die maximale Wirkleistungseinspeisung am Netzverknipfungspunkt 7 kW betragen (PAmax70).

Ausrechnen der Scheinleistung:
Die Vorgabe des cos phi erfolgt, wenn die Anlage im Niederspannungsnetz installiert wird, anhand der VDE-AR-N 4105. Daraus folgt, dass der
cos phi 0,95 betragt.

Somit gilt: SAmax = 7 kW/0,95 = 7,368 kVA
Die 7,368 kVA ist die maximale Scheinleistung (SAmax70), die am Netzverknipfungspunkt eingespeist werden darf.

SAmax: Maximale Scheinleistung einer Erzeugungsanlage (die maximale Scheinleistung ergibt sich aus dem Konformitétsnachweis / Datenblatt
der Erzeugungseinheit SEmax daraus folgend ist SAmax = YSEmax).
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Datenschutzhinweis: Die in Zusammenhang mit dem Vertragsverhdltnis anfallenden Daten werden nach den Vorschriften der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zweckbezogen verarbeitet und genutzt.


Textfeld
Datenschutzhinweis: Die in Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden Daten werden nach den Vorschriften der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zweckbezogen verarbeitet und genutzt.
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